
SPORT

Am vergangenen Wochen-
ende war ein wildes Treiben
auf dem Sihlsee zu beobach.
ten. Drei Bootskategorlen
trafen sich für die beliebten
Sihlseeregatten.

([/itg.) 12 o-Jollen, 12 tvustGskiff
und 12 Tempest hatten sich für die
sen Event angemeldet. Die ersten
Regatteure reisten bereits am ver
gangenen Mittwoch an und genos-
sen die wunderschöne Landschaft
und den einladenden Sihlsee. Der
Parkplatz des SCS verwandelte
sich in einen Campingptatz mit
Bussen, Wohnmobilen und Boots-
anhängern. Neben dem sportlichen
AspeK freuen sich die Segler im-
mer wieder auf die gute Stimmung
und das gemüfliche Beisammen"
sein.

Konstanter Wind
Am Samstag trafen sich alle Anwe-
senden bei herrlichem Sommerwet-
ter um 11 Uhr zum Skippermee-
ting. Präsident t\4arc Schwertner
begrüsste alle Segler und wünschte
eine tolle Regatta. Regattaleiter
Predrag Gardesevic lnformierte

über die Regeln und stellte sich für
Fragen gerne zur Verfügung.

Bei guten Windverhältnissen
konnten um 12.30 Uhr die Teams
aus Deutschand und der Schweiz
zum ersten Lauf starten. Dank dem
sehr konstanten Wind konnten vier

Läufe gesegelt werden. Aber wie es
auf dem Sihlsee Tradition ist, kam
auch der Späss nicht zu kurz.

lvit zufriedenen Gesichtern tra-
fen die Teilnehmer gegen 16.30 im
Clubhaus ein. Die Festwirtin lno.
l\4ari Petterson hatte alles supä

36 Segetboote in drei Kategorien
Der Segelclub Sihlsee blickt auf ein tolles Regattaweekend zurück

vorbereitet und war mit ihrem Team
dem grossen Ansturm gewachsen.
Pasta Tricolore mit Steak, ein Salat-
und ein Dessertbuffet rundeten
diesen Tag geniat ab. Noch lange
wurde an diesem lauen Sommer-
abend die famitiäre Atmosphäre im
Segelclub Einsjedeln genossen.

Die FonseEung
Nach einer geruhsamen Nacht
konnte am Sonntag der zweite Re-
gatta-Tag in Angriff genommen wer-
den, Der hiesige "t\4eiri-Wind, tiess
auf sich warten. Aber die Seg-
ler-Teams bringt nicht so schnell
etwas aus dem Gieichgewrcht.
ljann genoss man eben etwas län.
ger die wunderschöne Aussicht
vom Clubareal und genehmlgte
sich noch einen Kaffee.

Auf den Sihtsee-Wind ist Vertass.
Gegen 12 Uhr konnte endtich ge-
startet werden. Trotz mässigen
Wind blähten sich die wunderschc
nen farblgen Segel und zauberle"
ejn Farbenspiel auf den See. Naot-
drei gültigen Läufen wurde dje R+
gatta am Sonntag erfolgreich beer-
det. Nachdem die Boote verstaL:
waren, trafen sich alJe Sedler zL,

Preisverleihung (siehe Resu']tate).

"Wägita en, dabei war - aber s:
siege zurn ersten l\4a1. Die Eins e:-
ler Läuferln, die fü!,die Farben des -:
Meijen antritt, siegte ebenso übe.:
gen wie Bekele. Beim Zieleinia_-
beim Restaurant "Stausee, sto::-
ten dle Uhren bei50.43,34 [.4inut.-
Schnüriger durfte damit erstn z.:
den Wanderpreis in den Hände| .:,
ten. Einen Kategoriensieg fe:-
konnte auch Conny Ratschob,j
Siebnen. ln der Zeit von 53.08 t'

Geblähte Seget an der Regafra auf dem Sihlsee.

samira schnüriger war die schnellste
Erfolgreicher Wägitalerseelauf mit über zoo Teilnehmern

Bei der 27 . Austragung des
Abendlaufs rund um den
Wägitalersee feierte Samira
Schnürlger ihren ersten
Tagessieg. Negussie Bekele
gelang dies nach 2011 zum
zweiten Mal.

KL. Heuer waren es 209 Läuferin,
ien und Läufer, die sich in der
:: _: -:_ S:.i:-. -a. ..e/lha
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